
Pro-Atomkraft-Aktivisten wollten ein Zeichen setzen
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Grafenrheinfeld – Der Verein Nuklearia verabschiedete sich vor zahlreichen Schaulustigen von den
Kühltürmen des Kernkraftwerks Grafenrheinfeld. Wie die Aktion ablief.

Bis zu 100 Schaulustige versammelten sich am späten Freitagabend entlang des Adam-Tasch-Weg in
unmittelbarer Nähe des Kernkraftwerks in Grafenrheinfeld. Manch einer wählte aber auch den falschen
Standort. Auf dem Fahrradweg neben dem Edeka-Markt in Grafenrheinfeld winkte ein Frau ab und sagte:
"Das war sicher nur ein Gag."

Nein, war es nicht. Die angekündigte Aktion des Vereins Nuklearia fand gut zwei Kilometer entfernt
tatsächlich statt – mit ein wenig Verzögerung. Die Technik beziehungsweise der Stromgenerator machten
Probleme. Die anvisierte "blaue Stunde" wurde verpasst, dafür war dann bei Dunkelheit eine riesige
Projektion auf den Kühltürmen das AKW zu sehen. Einige Schaulustige waren bis dahin aber bereits wieder
abgezogen.

Verein machte auf seine Agenda aufmerksam

Zeit und Anlass waren klar. Der Pro-Atomkraft-Verein Nuklearia zeigt sich nicht mit der anstehenden
Sprengung der Kühltürme in Grafenrheinfeld einverstanden und nutzt den Anlass gleichzeitig, um auf die
eigene Agenda aufmerksam zu machen. Das geschah mit teils provokativen Slogans und Grafiken, die auf
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eigene Agenda aufmerksam zu machen. Das geschah mit teils provokativen Slogans und Grafiken, die auf
den Kühltürmen optisch durchaus eindrucksvoll projiziert wurden. "Danke, grünes Wirtschaftswunder",
"Goodbye, Klimaschützer!", "Kernkraft kommt wieder!", "Kernkraft schadet Putin", lauteten einige der
Sprüche.

Mit gut zehn Aktivisten war Nuklearia vor Ort. Man wollte sich mit der visuellen Aktion vom "sanften Riesen
und seinen Kühltürmen verabschieden". Schon vor zwei Jahren gab es eine vergleichbare Aktion mit der
Projektion auf die Kühltürme des Kernkraftwerks Grohnde in Niedersachsen – damals vor allem mit Bezug
auf den damals beginnenden russischen Angriffskrieg in der Ukraine.

Nuklearia fordert generellen Rückbaustopp

Jetzt in Grafenrheinfeld bezog sich der Verein auf seine Kernaussagen. "Die Sprengung der Kühltürme ist
eigentlich nicht sinnvoll", sagte Britta Augustin von Nuklearia mit dem Blick auf die Kühltürme. "Man hätte
sie auch stehen lassen können." Als Landmarke einerseits, im Grunde fordern Augustin und ihre Mitstreiter
anderseits aber einen generellen Rückbaustopp von Kernkraftwerken in Deutschland. Stattdessen solle
man in Ruhe gucken, was man wieder reaktivieren könne, erklärt sie unter anderem dazu.

Die Sprengung kommenden Freitag werden die Pro-Atomkraft-Aktivisten natürlich nicht mehr abwenden.
"Aber wir haben mit der Aktion ein klares Zeichen gesetzt", meint Noah-Jakob Rettberger von Nuklearia.
"Dass diese Fehlentscheidung, die ohne Rücksicht auf Verluste durchgeprügelt wird, nicht richtig ist."

Von einer nachgesagten Nähe zur AfD distanziere man sich außerdem entschieden, erklärte Augustin auf
Nachfrage und weist auf die angebliche vereinsinterne Unvereinbarkeitserklärung mit der AfD hin. Auch
kommenden Freitag möchte der Verein die Sprengung mit einer Kundgebung begleiten.
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